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Beilagenhinweis
Einem Teil der heutigen Aus-
gaben liegen Prospektbeilagen
der folgenden Firmen bei:
ATLAS for Men
Aldi
tejo Wohnwelten
Möbel Müller
Stadtwerke Halle
Freunde der Fontäne

ZWANGSVERSTE IGERUNG
Amtsgericht Halle (Saale)

ImWege der Zwangsvollstreckung soll am 02.10.2014, 10.00 Uhr, Saal 2.047, im Amtsgericht
Halle (Saale),Thüringer Str.16, Halle (Az:55K 41/13-5) versteigert werden der imGrundbuch
von Diemitz Blatt 86 und Büschdorf Blatt 285 eingetragene Grundbesitz, Fiete-Schulze-Str./
Fiete-Schulze-Str. 5. Es handelt sich lt. Gutachten um 2 eine wirtschaftliche Einheit bildende
Grundstücke, bebaut mit einem Büro-/Werkstattgebäude, teilweise instandgesetzt und
modernisiert, leerstehend.Verkehrswert: Büschdorf: 225.942 E, Diemitz: 292.058 E, gesamt:
518.000 E. Bieter müssen oft Sicherheit in Höhe von 10 % des Verkehrswertes im Termin
leisten. Die Wertgrenzen gelten noch. Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de,
www.immobilienpool.de sowie zu den Sprechzeiten im Amtsgericht.

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Amtsgericht Halle (Saale)

Im Wege der Zwangsversteigerung soll
am 26.09.2014,10.00 Uhr, im Saal 2.047
vor dem Amtsgericht Halle (Saale), Thü-
ringer Straße 16, 06112 Halle, AZ: 55 K
22/12-2 versteigert werden:
Objekt: Reihenendhaus, postalische An-
schrift:AmBeuditzerWeg 253, 06184 Ka-
belsketal OT Großkugel – Verkehrswert:
Blatt 425 BV 1 1,00 A

Blatt 425 BV 2 3.600,00 A

Blatt 425 BV 3 370,00 A

Blatt 425 BV 4 99.000,00 A

Gesamtwert Blatt 425 103.000,00 A

Blatt 452 1,00 A

Blatt 453 1,00 A

Blatt 455 370,00 A

Die Wertgrenzen des § 74a oder § 85a
ZVG sind weggefallen.
- Details unter www.immobilienpool.de

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Amtsgericht Halle (Saale)

Im Wege der Zwangsversteigerung
soll am 24.09.2014, 10.00 Uhr, im
Saal 2.047 vor demAmtsgericht Halle
(Saale), Thüringer Straße 16, 06112
Halle, AZ: 55 K 13/13-2 versteigert
werden:
Objekt: Einfamilienhaus mit Neben-
gebäude, postalische Anschrift: Gim-
ritzer Str. 32, 06193Wettin – Löbejün
OT Brachwitz –
Verkehrswert: 74.000 E;
–Details unterwww.immobilienpool.de

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Amtsgericht Halle (Saale)

Im Wege der Zwangsversteigerung
soll am 23.09.2014, 11.00 Uhr, im
Saal 2.047 vor dem Amtsgericht
Halle (Saale), Thüringer Straße 16,
06112 Halle, AZ: 55 K 122/13-6
versteigert werden:
Objekt: 3-Zimmer-Wohnung, Wohn-
fläche ca. 80,25 m², postalische
Anschrift: Wegscheiderstr. 5, 06110
Halle –
Verkehrswert: 74.000 E;
–Details unterwww.immobilienpool.de

GLÜCKWÜNSCHE & PERSÖNLICHES

VERSTEIGERUNGEN

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

www.synexus-studien.de

Sie leiden unter
• Arthrose-Schmerzen im Knie?
• Einschränkungen der Beweglichkeit durch

Schmerzen im Knie?

Synexus untersucht in klinischen Studien neue Medikamente
zur Behandlung von Kniearthrose.
Für die Teilnahme an klinischen Studien zur
Untersuchung von Kniearthrose suchen wir
betroffene Patienten mit Interesse an neuen
Behandlungsmöglichkeiten.

Für weitere Informationen wenden
Sie sich bitte an Synexus.

Mo bis Fr von 8.00 bis 18.00 Uhr unter:

Tel. 0800-7235 2257 (kostenfrei)
oder SMS Stichwort Knie an 42444 (Standard-Tarif, max. 0,20 €/SMS)

Synexus, Klinisches Prüfzentrum
Johannisplatz 1 | 04103 Leipzig

Unsere Herti hat Geburtstag

und das zum 95. Mal!
Du bist von Anfang an mit dabei

und unser großes Vorbild.

Die gesamte Gymnastikgruppe
der SG Einheit
ruft Dir zu:

Herzlichen Glückwunsch
und weiterhin alles, alles Gute!

AKTIONSVERKAUFSWOCHE – START IN dIE NEUE SAISON!
hochwertige, wunderschöne, traumhaft weiche & federleichte

LEdERJACKEN
neue Kollektion f. Herbst & Winter in vielen verschiedenen Farben,

große Auswahl an Jacken für Damen & Herren, Lamm-Nappa, He.-ÜG bis Gr. 70,
auch Westen, schmeichelzart & anschmiegsam ‒ Nur das Beste!

Bitte legen Sie beim Kauf einer Jacke diese Anzeige vor!
Bei Neukauf nehmen wir Ihre alte Lederjacke in Zahlung.

PEISSEN-CENTER
jew. von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Sa. bis 19.00 Uhr – Nix wie hin!

Montag, 08. 09. bis Samstag, 13. 09.

Nachfolger
aus Altersgründen für ein sehr gut seit 25 Jahren eingeführtes

Bekleidungsfachgeschäft
im Süden von Halle mit Klima- und Alarmanlage und
Computertechnik ab Herbst 2015 gesucht.

Zuschriften unter Chiffre
*HM4091256,MZ-ServiceCenter,AmMarkt2,06108Halle

Hinweis auf Veröffentlichungen
Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem
Teilnahmewettbewerb gemäß VOB/A § 3 Abs. (1)
Teilabbruch und Komplexsanierung eines leerstehenden Wohn-
gebäudes:

 Walter-Gropius-Weg 1 a; 1 – 9 (Block 455)

mit folgenden Leistungen:
Rohbau- und Maurerarbeiten, Montage Balkonanlagen aus Stb-Fertigtei-
len, WDVS-Arbeiten, Fenster- und Außentüren, Dachabdichtungsar-
beiten, Innenausbau, Estricharbeiten, Elektroinstallation, Heizungs-, Lüf-
tungs- und Sanitärinstallation, Solaranlage, Baureinigung, Außenanlagen

Objektbezogene Angaben entnehmen Sie bitte aus den Veröffent-
lichungen im:
- e-com Plus GmbH bi-Ausschreibungsdienste am 12.09.2014
- Subreport am 12.09.2014
- Ausschreibungsanzeiger Sachsen-Anhalt am 12.09.2014

SAISON

Friedrichsbad weiter
geöffnet
ZWINTSCHÖNA/MZ - Wie der Be-
treiber des Friedrichsbades in
Zwintschöna mitteilt, ist das
beliebte Freizeitbad noch bis
zum 14. September geöffnet.
Ausflügler können täglich von
10 bis 20 Uhr baden. Bei schö-
nem Wetter will der Betreiber
bis Ende September öffnen.

MUSEUM

Größte Kaffeetafel
in Zappendorf
SALZATAL/MZ - Am Freiwilligen-
tag, dem 13. September, wollen
die Zappendorfer um 16 Uhr
in ihrem Museum die größte
Kaffeetafel im ganzen Salzatal
decken. Dazu werden in vielen
Haushalten Kuchen und Torten
gebacken. Neben der großen
Kaffeerunde wird auch die eh-
renamtliche Arbeit durch den
Museumsrat vorgestellt. Im Hof
des Museums gibt es einen Trö-
delmarkt.

SONDERSCHAU

Privater Sammler
stellt aus
PETERSBERG/MZ - Im Museum
auf dem Petersberg beginnt am
13. September eine neue Son-
derausstellung. Ab 15 Uhr zeigt
der private Sammler Bernd Mül-
ler aus Halle Ausschnitte aus
seinem Fundus mit Schmuck-
blatt-Telegrammen der DDR und
Glasbriefbeschwerern. Müller
sammelt seit mehr als 30 Jah-
ren. Die Briefbeschwerer sind
allesamt Unikate, manche sind
wahre Kunstwerke.

Die Schau ist bis zum 2. Novem-
ber, täglich außer montags von

10 bis 17 Uhr zu sehen

NEUERSCHEINUNG

Verlag bringt
„Pappenheim“ heraus
WETTIN-LÖBEJÜN/MZ - Unter dem
Titel „Pappenheim - des Reiches
Erbmarschall und General“ hat
der Verlag Janos Stekovics in
Dößel eine Neuerscheinung auf
den Büchermarkt gebracht. Her-
ausgeber ist Maik Reichel, die
Fotos lieferte Janos Stekovics.
Der Leser erfährt Wissenswer-
tes über den Hofrat zweier Kai-
ser, den berühmt-berüchtigten
General und Feldmarschall des
Dreißigjährigen Krieges, Gott-
fried Heinrich zu Pappenheim.
Der hatte einen schrecklichen
Ruf als Eroberer und Plünderer
der protestantischen Stadt Mag-
deburg.
Das Buch ist im Handel für

28 Euro erhältlich.

IN KÜRZE

TURNIER

Fußballund
Rockmusik
BEESENSTEDT/MZ - Die Werkstätten
für Behinderte in Beesenstedt la-
den am Samstag zum Fußballtur-
nier auf das Sportgelände des SV
Tura 90 ein. Acht Teams aus Behin-
dertenwerkstätten gehen an den
Start. Parallel findet ein Sportfest
statt. Nach den Wettbewerben gibt
es ab 18 Uhr in Johannashall ein
Open-Air-Festival „Rock an der Hal-
de“. Der Eintritt ist frei.

Die Altmärker kommen
THEATER TEUTSCHENTHAL Dorfbühne Gladigau erlebt „Il Campiello“. Proben für
neue Komödie „Der nackteWahnsinn“ beginnen. Revue bleibt Straßenfeger.
VON KORNELIA PRIVENAU

TEUTSCHENTHAL/MZ - Wenn sich am
27. September der Vorhang des
Teutschen Theaters in Teutschen-
hal (TTT) zum ersten Mal in der
neuen Spielzeit öffnet, werden im
Zuschauerraum Schauspieler aus
Gladikau in der Altmark sitzen.
„Wir haben sie zu uns eingeladen,
um Kontakte zwischen beiden
Häusern zu knüpfen“, sagt TTT-In-
tendant Armin Mechsner. Beide
Einrichtungen seien Dorftheater,
hätten also einige Berührungs-
punkte, würden sich aber auch
deutlich voneinander unterschei-
den. Fakt ist: Die Teutschenthaler
bringen eines ihrer Erfolgsstücke,
die Komödie „Il Campiello“ nach ei-
ner literarischen Vorlage von Carlo
Goldoni auf die Bühne.
Ob aus dem ersten Date mehr

wird - wer weiß, man sei jedenfalls
offen für einen Gegenbesuch in der
Altmark.
Der Spielbetrieb vor Publikum

beginnt am Freitag, 3. Oktober, mit
der Revue „Mathilde, schön war’s
doch“. Das Programm mit Liedern,
Chansons, Texten und Tänzen aus

den 20er Jahren hat Nuri Feld-
mann zusammengestellt und da-
mit offenbar beim Publikum ins
Schwarze getroffen: Alle bisheri-
gen Aufführungen haben dem TTT
nicht nur ein ausverkauftes Haus
beschert. Das Publikum feierte die
Künstler mit Riesenapplaus. Und
die Nachfrage nach Karten sei un-
gebrochen, heißt es in Teutschen-
thal. Nichtsdestotrotz bleiben an-
dere Stücke wie „Die Hose“, „Der

Snob“, von Carl Sternheim und die
Shakespeare-Komödie „Der Wider-
spenstigen Zähmung“ im Spiel-
plan.
Im Oktober beginnen dann die

Probenarbeiten für ein neues
Stück. Dafür geht es auch wieder
ins erprobte Trainingslager im
Harz. Die Komödie „Der nackte
Wahnsinn“ vonMichael Frayn wird
höchste Ansprüche an das Ensem-
ble stellen. Die Handlungsabläufe

sind rasant, eine Pointe folgt auf
die nächste - es müssen viele Regis-
ter gezogen werden. Es geht da-
rum, eine wahre Chaos-Komödie
über das Theater ins Theater zu
bringen. Leute, die ihren Text nicht
können, laufend Requisiten ver-
bummeln und vor Türen stehen,
die nie aufgehen. Liebeleien führen
zu Eifersüchteleien, zu Chaos,
Amoklauf und Wahnsinn.
Zum ersten Mal wollen Regis-

seur Oliver Meyer und lntendant
Mechsner alle erwachsenen En-
semblemitglieder besetzen. Ein Ex-
periment, so Mechsner, aber eines,
das lohnenswert sei. Doppelbeset-
zungen können so organisiert und
die Aufführungen abgesichert wer-
den. „Wir sind ein Laientheater, die
Leute haben Berufe, denen sie
nachgehen, da fällt auch mal je-
mand aus. Mit den Doppelbeset-
zungen lässt sich das leichter lö-
sen“, erklärt Mechsner. Die Pre-
miere soll vor der Sommerpause
2015 erfolgen.
Für die Kinder wird es in der

Weihnachtszeit traditionell ein
Märchen geben. Diesmal kommt
„Frau Holle“ auf die Bühne.

ENTSORGUNG

Wohinmitdem
Abwasserder
Landsberger?
Zwei Varianten im Blick
Baustart nicht vor 2016

HALLE/MZ/MIT - Die Zukunft der Ab-
wasser-Entsorgung in großen Tei-
len der Stadt Landsberg steht in
den Sternen. Wie der Geschäftsfüh-
rer des Wasser- und Abwasser-
Zweckverbandes Saalekreis
(WAZV), Holger Herrmann, sagte,
sei die Variantenprüfung noch
nicht abgeschlossen. Wann Ergeb-
nisse vorliegen, sei unklar.
Der WAZV untersucht, ob die

Entsorgung von etwa 10 000 Ein-
wohnern in Landsberg weiter über
die beiden bestehenden Kläranla-
gen im Kernort Landsberg sowie
im Stadtteil Hohenthurm erfolgen
soll - oder über eine neu zu bauen-
de Pipeline nach Halle. Die Klär-
werke müssen dringend moderni-
siert werden. Die Pipeline als Alter-
native wäre etwa 18 Kilometer lang
und würde Schätzungen zufolge
mindestens zehn Millionen Euro
kosten. Das Abwasser würde dann
im Klärwerk Lettin der Stadtwerke
Halle entsorgt.
Laut Herrmann hänge eine et-

waige Entscheidung für die Kläran-
lagen davon ab, welche Grenzwerte
bei der Einleitung des geklärten
Abwassers in den Strengbach ein-
zuhalten sind. „Die untere Wasser-
behörde bei der Kreisverwaltung
will den Grenzwert für Phosphor
von derzeit zwei Milligramm pro
Liter auf 0,35 herabsetzen“, sagte
er. Es gebe aber derzeit keine be-
zahlbare Technologie, mit der die-
ser Grenzwert eingehalten werden
könne. Man führe deshalb intensi-
ve Gespräche mit der Wasserbehör-
de. Herrmann geht davon aus, dass
mit den Bauarbeiten zur Moderni-
sierung der Landsberger Abwas-
serentsorgung - egal, in welcher
Form - nicht vor 2016 begonnen
werden kann.

Vorsicht, Stacheln!

SPIELPLAN

Erotik-Programm vor Weihnachten
Im Spielplan des Teutschen
Theaters Teutschenthal für die
nächsten Monate haben Theater-
freunde die Qual der Wahl. Freitag,
3.10., heißt es „Mathilde, schön
war’s doch“; Samstag, 18.10., ver-
liert die Gattin eines Beamten in
aller Öffentlichkeit „Die Hose“;
Samstag, 25.10., erweist sich ein
Emporkömmling als „Der Snob“;
Freitag, 31.10., heißt es in der Re-
vue „Mathilde, schön war’s doch“;
die Märchenpremiere ist Sonntag,

30.11., wenn „Frau Holle“ ihre Bet-
ten schüttelt. Samstag, 8.11., kann
man „Der Widerspenstigen Zäh-
mung“ von Shakespeare erleben.
Das einzige Gastspiel bestreitet
Samstag, 15.11., Ralph Richter.
Und das Erotik-Programm „Was
zwischen Mann und Frau passiert“
gibt es am Samstag, 20.12.. Auf-
führungen für Erwachsene begin-
nen 20 Uhr, für Kinder 16 Uhr.

Karten gibt es im Vorverkauf unter
Tel. 034601/211 33

Schulferien bereits Geschichte sind. Der Park
hat viele interessante Bewohner - manche auch
zum Streicheln - zu bieten. FOTO: E. HUFENREUTER

Ein wahres Prachtexemplar ist dieses Sta-
chelschwein, das im Tierpark auf dem Peters-
berg zu Hause ist. Das schöne Wetter und die

warmen Temperaturen nutzt der große Nager
zum Spaziergang. Ein Besuch des Tiergeheges
ist auch ein schöner Ausflugstipp, wenn die


